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Parteiprogramm die Basis Österreich, auf Basis vor konsensierter und abgestimmter 

Programmpunkte aus dieBasis Deutschland.  /291 

 

Die Abstimmung, ob ein kurzes Programm mit Schlagworten ausreicht, weil ja ohnehin das 

Volk abstimmen wird, versus einem Programm, wo die wesentlichen Programmpunkte 

ausformuliert sind, die ja später jederzeit per Antrag erneut zur Abstimmung gelangen 

können, wurde eindeutig zugunsten eines detaillierten Programmes entschieden.  

 

Präambel  

 

 

P1 Wir stehen dafür, dass politische Entscheidungen in Zukunft gemeinsam erarbeitet und 

getroffen werden. Andere Meinungen zuzulassen und in das eigene Urteilen und Handeln 

einzubeziehen, ist eine Grundvoraussetzung für konstruktiven Dialog und gelebte 

Demokratie. Wir verwirklichen das basisdemokratische Projekt durch unsere vier Werte: die 

Freiheit der Meinungen und Initiativen, die Begrenzung der Macht von Amts- und 

Mandatsträgern, die Achtsamkeit gegenüber anderen Menschen und der Natur und die 

Berücksichtigung vielfältigster Perspektiven (Schwarmintelligenz). Wir laden alle Menschen 

ein, sich an diesem Projekt zu beteiligen. 

 

P2 Unsere Gesellschaft befindet sich in einer tiefgreifenden Krise und einem Wandel, der 

alles erfassen wird. Dieser Wandel soll friedlich, freiheitlich und in einem gemeinsamen Für 

und Miteinander geschehen. Wir wollen unsere Stimme deutlich hörbar erheben für eine freie, 

basisdemokratische und verantwortungsvolle Gesellschaft sowie für eine gute Zukunft für uns 

und unsere Kinder. 

 

P3 In einer zukunftsfähigen Gesellschaft dürfen das geistige und kulturelle Leben nicht von 

der Politik und die Politik nicht von wirtschaftlichen Interessen bestimmt werden. Die drei 

gesellschaftlichen Bereiche müssen entflochten werden. Im geistig-kulturellen Bereich 

müssen die größtmögliche Freiheit und Vielfalt herrschen, in der Politik Gleichberechtigung 

und fortlaufende Mitsprache, und in der Wirtschaft brauchen wir ein Handeln, das nicht durch 

Eigennutz, sondern durch individuelle Verantwortung für das soziale und ökologische Ganze 

getragen ist 

 

P4 dieBasis steht fest auf dem Boden der Österreichischen Verfassung und setzt sich für die 

Aufrechterhaltung der Grundrechte ein. Diese müssen auch in Krisenzeiten gelten. Von jeder 

Form extremistischer Bestrebungen, die die freiheitlich-demokratische Ordnung untergraben, 

grenzen wir uns eindeutig und entschieden ab. 

 

P5 Justiz und Wissenschaft müssen unabhängig sein von politischer und wirtschaftlicher 

Einflussnahme. 

 

P6 dieBasis steht fest auf dem Boden der Österreichischen Verfassung und setzt sich für die 

Aufrechterhaltung der Grundrechte ein. Diese müssen auch in Krisenzeiten gelten. Von jeder 

Form extremistischer Bestrebungen, die die freiheitlich-demokratische Ordnung untergraben, 

grenzen wir uns eindeutig und entschieden ab. 
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Corona-Krise 

 

dieBasis steht für die unbedingte Aufrechterhaltung der Grundrechte. Wir fordern die 

sofortige Aufhebung ALLER Corona Maßnahmen.  Wir fordern umfassende 

wissenschaftliche Beratung in Krisenzeiten, Eigenverantwortung und regionale 

Entscheidungen statt Zentralismus. dieBasis ist gegen Massentests und Maskenzwang. 

Wir stehen für besondere Rücksicht gegenüber allen Menschen und für den Ausgleich 

für Lockdown-Geschädigte. Eine direkte oder indirekte Impfpflicht lehnt dieBasis ab. 

 

C01 Jeder Mensch hat das Recht auf körperliche Unversehrtheit und kann frei über den 

eigenen Körper und die eigene körperliche und geistige Gesundheit entscheiden. Die eigene 

Gesundheit und die eigene Psyche entscheiden. Dieses Recht darf nicht durch staatliche 

Zwangsmaßnahmen eingeschränkt werden 

 

C02 dieBasis fordert die sofortige Aufhebung der Einschränkungen der 

Grundrechtsbeschränkungen. 

 

C03 Es sind zur Entscheidungsfindung für zentrale Themen unabhängige, vergleichende 

Studien heranzuziehen.  

 

C04 Soziale, medizinische und wirtschaftliche Eingriffe in das öffentliche und private Leben 

– in besonderes, wenn diese zur Einschränkung von Grundrechten führen - sind auch 

innerhalb pandemischer oder epidemischer Lagen an Verhältnismäßigkeit und 

wissenschaftlicher Evidenz zu bemessen. Die Grundlagen für die jeweiligen Entscheidungen 

müssen für die Bevölkerung jederzeit transparent dargestellt werden und müssen immer durch 

Abstimmung in der jeweiligen Volksvertretung legitimiert werden. 

 

C05 dieBasis fordert die sofortige Aufhebung der von der Regierung ausgerufene 

"epidemischen Notlage von nationaler Tragweite" und die Einstellung der Strafverfolgung 

von Verletzungen der daraus resultierenden Verordnungen. Weiters sind auch bereits 

erlassene Straferkenntnisse zu widerrufen und erfolgte Strafzahlungen zu refundieren.  

 

C06 Wir fordern eine parlamentarisch verabschiedete Definition zur Feststellung von 

Notlagen von nationaler Tragweite jeglicher Ursache nach ausführlicher, öffentlicher, 

interdisziplinärer Expertendebatte und unter basisdemokratischer Mitbestimmung der 

Bevölkerung. 

 

C07 Wissenschaftliche Beratungsgremien müssen auch in Pandemie-Situationen aus 

unterschiedlichen Fachdisziplinen besetzt werden. Entscheidungsprozesse müssen transparent 

dargestellt und veröffentlicht werden. 

 

C08 dieBasis lehnt den Einsatz von Massentests an gesunden Menschen kategorisch ab. 

Krankheit und Infektiosität einer Person müssen durch eine/n Arzt/Ärztin evidenzbasiert 

festgestellt werden. Gesundheit oder Krankheit dürfen auch in pandemischen Situationen 

nicht über kontextlose Testsysteme definiert werden. 

 

C09 Das öffentliche Leben und die Wirtschaft dürfen auch in pandemischen Situationen nicht 

generell von zentraler Stelle eingeschränkt werden. Selbstbestimmung und 

Eigenverantwortung der mündigen Bevölkerung stehen vor zentralistischer Regulierung 

autoritärer Stellen sowie Empfehlungen internationaler Organisationen (z.B. WHO). 
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C10 Wir fordern eine transparente Erfassung von Gefährdungslagen unter Berücksichtigung 

regionaler Besonderheiten. Die Notwendigkeit und die Anwendung von 

Infektionsschutzmaßnahmen sind unter Einbeziehung eines öffentlichen, evidenzbasierten, 

interdisziplinären und unabhängigen Diskurs kritisch zu prüfen. Die Umsetzung von 

Maßnahmen darf nie durch Zwang, Manipulation oder Verbreitung von Angst erfolgen. Das 

Immunsystem muss ganzheitlich gefördert werden. Leitmotiv muss Einsicht und 

Überzeugung durch vollständige, fachliche Aufklärung sein, nicht Zwang. 

 

C11 Vor dem Inkrafttreten von Verordnungen sind diese vom Verfassungsgerichtshof auf 

Recht- und Verfassungsmäßigkeit zu prüfen. Die Begründungs- und Beweispflicht für die 

Wirksamkeit von Maßnahmen liegt bei der anordnenden Behörde bzw. beim 

Verordnungsgeber. 

 

C12 Die Möglichkeit zur Teilnahme am sozialen Leben ist auch in pandemischen oder 

epidemischen Lagen zu gewährleisten. Kinder und Familien sind sozial, psychologisch, 

gesundheitlich und wirtschaftlich besonders schützenswert. Ihre Bedürfnisse aller dürfen nicht 

hinter wirtschaftlichen und politischen Interessen zurückstehen. Dies schließt die 

Inkaufnahme verantwortbarer Infektionsrisiken mit ein. 

 

C13 Das Immunsystem muss ganzheitlich gefördert werden. Zudem lehnen wir eine 

Verpflichtung zum Tragen von Mund- und Nasenschutz jeglicher Art ab. 

 

C14 Wir fordern eine außerparlamentarisch-unabhängige Untersuchung der 

Verhältnismäßigkeit aller im Zuge der sogenannten Corona-Krise verordneten 

Infektionsschutzmaßnahmen. Für Maßnahmen, die fahrlässig gesundheitliche, wirtschaftliche 

oder soziale Schäden verursacht haben, sind alle Verantwortlichen juristisch zu belangen und 

zum Schadenersatz heranzuziehen. 

 

C15 dieBasis fordert einen Verlustausgleich aller Schäden, die für die Menschen durch die 

Corona-Maßnahmen entstanden sind. Firmen und Medien, die bei der Desinformation der 

Menschen mitgeholfen haben, sollen zur Rechenschaft und Schadenersatz herangezogen 

werden. 

 

C16 dieBasis fordert die unverzügliche Aufhebung der Zulassung der zur Abwehr von Covid-

19-Infektionen verwendeten experimentellen Therapien. Es handelt sich hierbei um keine 

Impfung im herkömmlichen Sinn, diese muss als Teilnahme an einem Genexperiment 

deklariert werden. Wir fordern eine offene und transparente Auswertung und Diskussion 

vorliegender Forschungsergebnisse durch unvoreingenommene Expertengremien, sowie eine 

umfassende Langzeitdokumentation von Nebenwirkungen durch unabhängige Stellen. 

 

C17 Wir lehnen einen „Impf“- Nachweis oder ein definiertes Testergebnis als Bedingung für 

gesellschaftliche Teilhabe und die Inanspruchnahme von Grundrechten entschieden ab. 

Insbesondere dürfen der Zutritt zu öffentlichen und privaten Veranstaltungen, Einrichtungen 

oder Dienstleistungen, die Mobilität und berufliche Tätigkeiten nicht an „Impf“- Nachweis 

oder Testergebnisse gebunden werden. Entsprechende indirekte „Impf“- Pflicht muss per 

Gesetz unterbunden werden. 

 

C18 dieBasis fordert die Abschaffung der Masern-Impfpflicht und aller anderen Impfzwänge. 

Bevor eine Impfung, welcher Art auch immer, in Erwägung gezogen wird, soll verpflichtend 

ein Antikörperstatus erhoben werden.  
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Bildung  

 

dieBasis setzt sich für ein freies, vielfältiges und basisdemokratisches Bildungswesen ein, 

das sich an der Förderung der Anlagen des individuellen Menschen orientiert. 

 

B1 Bildung ist ein grundlegendes Menschenrecht. Alle Kinder und Jugendlichen haben 

deshalb das gleiche Recht auf freien Zugang zu Bildung. 

 

B2 Schulische Bildung darf nicht von politischen oder wirtschaftlichen Interessen bestimmt 

sein. Sie soll sich an den individuellen Interessen und Fähigkeiten der Schüler orientieren und 

ihre Entfaltung ganzheitlich fördern, damit jeder Mensch seine Individualität, seine fachlichen 

und sozialen Kompetenzen entwickeln und in die Gemeinschaft einbringen kann. 

 

B3 Schulische Bildung soll neben Wissensvermittlung vor allem die Erhaltung körperlicher 

und geistiger Gesundheit fördern, sowie Kompetenzen wie Selbstachtung, Selbstvertrauen, 

Selbstwirksamkeit, Artikulations-, Urteils- und Kritikfähigkeit, soziale Kompetenz, 

Verantwortungsfähigkeit, Eigenverantwortung, demokratische Einstellung und 

Gemeinschaftssinn. 

 

B4 Schulische Bildung soll durch ganzheitliche Methoden fächerübergreifend Begeisterung, 

Neugier und Kreativität bewahren und fördern. Dazu fordern wir ein Bildungssystem, in dem 

das eigene Wohlbefinden und gelingende Beziehungen zwischen Lernenden und Lehrenden 

oberste Priorität haben. 

 

B5 Schulsport ist ein essenzieller Bestandteil der Persönlichkeitsentwicklung. Die Schule soll 

die sozialen und gesundheitlichen Aspekte des Sports vermehrt berücksichtigen, um dadurch 

die Basis für eine gesunde Gesellschaft zu festigen. 

 

B6 dieBasis fordert eine regelmäßige Überprüfung der sozialen und pädagogischen 

Kompetenzen der Lehrenden mit entsprechenden Konsequenzen. Quereinstiege geeigneter 

erfahrener Persönlichkeiten in Lehrtätigkeiten sind zu ermöglichen. 

 

B7 Wir fordern jahrgangsübergreifendes und projektorientiertes Lernen. Kinder und 

Jugendliche entscheiden bei der Auswahl der Bildungsinhalte mit. 

 

B8 Wir sind für inklusiven Unterricht mit situationsbedingter Unterstützung durch weitere 

geeignete Fachkräfte. 

 

B9 Schulen und andere Bildungseinrichtungen müssen unabhängig, selbstbestimmt und in 

basisdemokratischer Entscheidungsfindung aller Beteiligten tätig sein. 

 

B10 dieBasis setzt sich für die gleichberechtigte Förderung unterschiedlicher Schulmodelle 

ein. Ebenso fordert sie eine vielfältige, an den Bedürfnissen der Lernenden orientierte 

praxisnahe Bildungslandschaft (Bibliotheken, Werkstätten, Spiel- und Sportplätze, 

Jugendclubs etc.). 

 

B11 Die vorschulische (Krippen, Kindertagesstätten) und schulische Bildung wird 

unabhängig vom Träger und von den finanziellen Möglichkeiten der Eltern aus Steuermitteln 

finanziert.  
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B12 dieBasis unterstützt und begleitet einen grundlegenden Wandel unseres Bildungssystems 

hin zu selbstbestimmtem Lernen. 

 

 

Gesundheit 

 

G01 dieBasis versteht Gesundheit ganzheitlich als körperliches, psychisches und soziales 

Wohlbefinden. Wir setzen uns für eine ganzheitliche Betrachtung des Menschen in allen 

Gesundheitsberufen ein. Weg von der Universal- hin zur Individual-Medizin. 

 

G02 dieBasis steht für ein Gesundheitswesen, in dem Prävention und die Förderung von 

Gesundheit die primären Ziele sind. Raus aus der Krankheits-Symptom-Bekämpfungs-

Medizin hin zur ganzheitlichen, gesunderhaltenden Lebensweise. 

 

G03 dieBasis will die Eigenverantwortung der Menschen für ihre Gesundheit stärken. Wir 

fördern die Bildung eines Gesundheitsbewusstseins durch umfassende Aufklärung. Das 

Gesundheitssystem soll die Eigenverantwortung sinnvoll ergänzen. 

 

G04 Patienten sind Eigentümer ihrer personenbezogenen Daten. dieBasis wendet sich gegen 

die zentrale Speicherung von Gesundheitsdaten. Solche Daten dürfen nur für festgelegte 

Zwecke, nach ausführlicher Aufklärung und Einwilligung der betroffenen Person verarbeitet 

werden. Jede Person hat das Recht, Auskunft über ihre Daten zu erhalten und die 

Berichtigung oder Löschung zu erwirken. 

 

G05 Wir stehen für freie Wahl von Therapie, Arzt- und Therapeuten.  Patienten sollten 

zwischen verschiedenen Behandlungsmethoden und verschiedenen Ärzten und Therapeuten 

frei wählen können. Dazu richten wir unabhängige Therapieberatungsstellen ein, bei denen 

sich Patienten über verschiedene Heilverfahren informieren können. 

 

G06 Wir wollen die gleichberechtigte Anerkennung, Anwendung und Erstattung von 

alternativen Heilberufen, -verfahren und -mitteln und die Kostenerstattung alternativer 

Heilverfahren und-mittel. Wir fördern den Austausch und die Zusammenarbeit zwischen 

Vertretern verschiedener Heilverfahren in Studium, Ausbildung und Beruf. 

 

G07 Die Qualität der medizinischen und therapeutischen Versorgung hat Vorrang vor 

wirtschaftlichen Interessen. Wir streben ein ergebnisorientiertes, transparentes 

Vergütungssystem an, das unnötige Maßnahmen vermeidet und eine patientenorientierte 

Medizin fördert. 

 

G08 Aus-, Weiter- und Fortbildungen im Gesundheitsbereich müssen verpflichtend, 

regelmäßig und von Pharmakonzernen und Lobbys unabhängig stattfinden.  

 

G09 Lobbyismus im Gesundheitswesen lehnen wir ab. Die Beratung durch Experten muss 

vielfältig und wechselnd und transparent erfolgen. Interessenkonflikte müssen offengelegt 

werden. 

 

G10 dieBasis wird dezentrale Versorgungsstrukturen durch Förderung von wirtschaftlich 

unabhängigen Krankenhäusern, Arztpraxen, Apotheken, Rettungswesen und 

Gesundheitseinrichtungen stärken. (muss näher diskutiert werden) 
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G11 Alle Menschen haben das gleiche Recht auf Gesundheitsfürsorge und Versorgung im 

Krankheitsfall. Notwendige Gesundheitsmaßnahmen müssen für jeden Menschen unabhängig 

von seinen finanziellen Möglichkeiten zugänglich sein. Öffentliche Krankenanstalten müssen 

auf Gemeinnützigkeit ausgerichtet sein und nicht auf Profit. (Keine Vorteile für 

Privatversicherte in öffentlichen Anstalten)  

 

G12 Wir fordern Transparenz bei der Erforschung und Zulassung von Arzneimitteln. Alle 

Studiendaten zu Zulassungs- und Postmarketing-Studien müssen öffentlich verfügbar sein. 

Zulassungsstudien sollen unabdingbar einer staatlichen Kontrolle unterliegen, dieses 

Gremium ist mit – in einem bestimmten Rhythmus auszutauschenden – unabhängigen 

Fachleuten zu besetzen. auch staatlich gefördert werden. Wir fördern die Anerkennung von 

alternativen Heilmitteln und Heilmethoden. 

 

G13 Arzneimittel und andere Medizinprodukte sollen möglichst im Inland hergestellt werden. 

Die Abhängigkeit von internationalen Produktionsstätten muss reduziert werden. 

 

G14 Wir sprechen uns dafür aus, dass die Vermarktung von ungesunden Lebensmitteln 

merkbar erschwert und der Zugang zu regionalen und gesunden Lebensmitteln attraktiver 

gemacht wird. 

 

G15 dieBasis fordert die Abschaffung aller Impfzwänge. Bei Impfungen mit Relevanz der 

Antikörper ist die Bestimmung dieser vorab zu empfehlen. Wir fordern eine regelmäßige 

Nutzenerhebung aller empfohlenen Impfstoffe. Eine Prämierung von Impfungen ist jedenfalls 

gesetzlich zu verbieten. 

 

 

Wissenschaft 

 

dieBasis setzt sich für eine freie, von staatlicher, politischer und wirtschaftlicher 

Einflussnahme unabhängige Wissenschaft in öffentlich finanzierten, selbstverwalteten 

Hochschulen und Forschungseinrichtungen ein. 

 

W01 Wissenschaft kann sich nur in einem freien, kontroversen Diskurs entfalten. Forschung 

und Lehre dürfen nicht von politischen oder wirtschaftlichen Interessen bestimmt werden. 

 

W02 Wissenschaftliche Forschung und alle ihre Ergebnisse sind in transparenter Weise zu 

veröffentlichen, auch jene, die der Wirtschaft oder der Politik nicht genehm sind. 

 

W03 Die Unabhängigkeit der Wissenschaft erfordert ein vielfältiges, staatlich 

grundfinanziertes Hochschulwesen, ohne wirtschaftlich-politische Einflussmöglichkeit. 

 

W04 Diese unabhängigen Hochschulen sollen sich unter Berücksichtigung der Interessen 

aller Beteiligten (Lehrende, Forschende, Studierende, Verwaltung) selbst verwalten. 

 

W05 Staatliche Forschungsinstitute (Gallup, WIFO, Boltzmann, etc.) müssen frei von 

wirtschaftlichen Interessen sein und durch unabhängige Fach-Gremien kontrolliert werden. 

 

W06 Die Beauftragung und Finanzierung von wissenschaftlichen Studien, die 

Angelegenheiten des Gemeinwohls betreffen, müssen im Vorfeld von unabhängigen Fach-

Gremien geprüft und freigegeben werden. Eine Ausgewogenheit von Forschung für das 

Gemeinwohl und für die Wirtschaft wird durch dieBasis unterstützt.  
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W07 Die wissenschaftliche Forschung darf nur auf Basis von Gesetzen, ethischen und 

humanitären Grundsätzen sowie werteorientiert erfolgen. Die Einhaltung dieser Prinzipien 

wird durch Mitglieder des Ethikrates, rotierend gewählt aus einem breitgefächerten 

Wissenspool gewährleistet. 

 

W08 dieBasis setzt sich für eine Verringerung der Forschungsfinanzierung durch Dritte 

(Industrie, Wirtschaft) und für vollständige Transparenz bei der Drittmittelvergabe ein. 

dieBasis sorgt für die Entflechtung der Hochschulforschung von wirtschaftlichen Interessen 

(Dreigliederung). 

 

 

Medien (127) 

 

dieBasis setzt sich für Medien und Organisationen ein, die unabhängige, zensurfreie 

Meinungsbildung frei von politischer und wirtschaftlicher Einflussnahme ermöglichen. 

 

M01 Demokratie erfordert eine freie und vielfältige Medienlandschaft. Nur umfassend 

informierte Bürger können auch fundierte Entscheidungen treffen. 

 

M02 dieBasis steht für das Grundrecht auf freie Meinungsäußerung sowie für Informations- 

und Pressefreiheit. Wir wollen den offenen Dialog und die Einbeziehung aller Meinungen 

statt vermeintlicher Alternativlosigkeit. 

 

M03 Das Recht auf freie Meinungsäußerung muss auch hinsichtlich Zensur durch Internet- 

und Social Media-Großkonzerne sowie gegen Medienmonopolisten gelten. Entscheidungen 

über Verbote oder Löschung von Inhalten müssen politisch und wirtschaftlich unabhängigen, 

rechtsstaatlichen Verfahren vorbehalten sein. 

 

M04 Die öffentlich-rechtlichen Medien müssen neutral und objektiv über die verschiedenen 

Sichtweisen und Aspekte der jeweiligen Themen informieren, um damit auch umfassende 

Informationsmöglichkeiten als Basis für demokratische Abstimmungen zu bieten. 

Meinungspluralität ist wünschenswert und die Förderung dieses primären Auftrages für den 

öffentlich-rechtlichen Rundfunk. 

 

M05 dieBasis setzt sich für den Aufbau von konzernunabhängigen, öffentlich finanzierten 

und demokratisch kontrollierten Video-Portalen und Internet-Suchmaschinen ein. 

 

M06 dieBasis ist für die Abschaffung verpflichtender Rundfunkgebühren und die 

Finanzierung des öffentlich-rechtlichen Rundfunks ausschließlich aus Steuermitteln.  

 

M07 Öffentlich-rechtliche Medien sollen durch Bürgerräte beaufsichtigt werden, die 

basisdemokratisch und per Losverfahren besetzt werden. Vormals aktive und aktuell aktive 

Politiker dürfen nicht in Kontroll-, Verwaltungs- und Führungsgremien dieser Medien sitzen. 

 

M008 Stellen für Intendanten und Führungspersonal der öffentlich-rechtlichen Medien 

müssen öffentlich ausgeschrieben werden. Die Entscheidung über die Besetzung trifft die 

Bevölkerung. 

 

M09 dieBasis steht für zensurfreie Berichterstattung, solange die Inhalte nicht gegen Gesetze 

und die guten Sitten verstoßen. 
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M10 Wir setzen uns für ein Verbot von unterschwelliger Werbung (getarnt als 

Produktinformation) ein, um unkontrollierbare Manipulation zu verringern. 

 

 

Digitalisierung und Indiviualrecht 

 

dieBasis will eine Neujustierung der Digitalisierungsstrategie - welche allgegenwärtige 

Präsenz der digitalen Entwicklung in alle Lebensbereiche anpeilt - unter 

Berücksichtigung der gesundheitlichen, sozialen, psychologischen und ökologischen 

Auswirkungen der Digitalisierung. 

 

DI01 dieBasis strebt eine Neujustierung der Digitalstrategie an. Dabei soll das Menschliche, 

nicht das technisch Mögliche im Mittelpunkt stehen. Wir nehmen die ökologischen, sozialen 

und psychischen Schattenseiten der Digitalisierung ernst und plädieren für einen offenen 

Diskurs, in dem Chancen und Risiken gegeneinander abgewogen werden. 

 

DI02 Die Digitalisierung soll nur dort ausgebaut werden, wo sie einen spürbaren, messbaren 

und praktischen Mehrwert für den Menschen bringt. Sie darf nicht zur völligen Abhängigkeit 

führen – parallele analoge Alternativen sind unbedingt erforderlich. Digitale Werkzeuge sind 

wertvoll, aber kein Ersatz für unmittelbare menschliche Begegnungen. 

 

DI03 Digitalisierung im öffentlichen Leben soll unter dem Gesichtspunkt der Vereinfachung 

für die Bürger erfolgen, gleichzeitig muss Datenmanipulation ausgeschlossen werden. Vor 

allem sind digitale Abstimmungen, Volksentscheide und Wahlen vor Manipulation zu 

schützen. 

 

DI04 Wir setzen uns dafür ein, dass bei allen Digitalisierungs-Maßnahmen (vor allem der 

Ausbau der 5G-Technologie) zwingend die Auswirkungen auf die Gesundheit von Menschen 

und Tieren sowie auf die Gesellschaft und die Umwelt geprüft werden. Die Auswirkungen 

sollen auch langfristig regelmäßig von unabhängigen Instituten überprüft und die 

Entscheidungen für oder gegen bestimmte Maßnahmen an die neuen Erkenntnisse angepasst 

werden. 

 

DI05 Wir fordern ein Verbot von 5G Satelliten, da die Auswirkung der Mikrowellenstrahlung 

auf das Leben auf unserem Planeten von der Atmosphäre bis in den Boden unabsehbare und 

Langzeitfolgen nicht untersucht sind (Durchbrechen der Bluthirnschranke – besonders bei 

Säuglingen, verstärktes Insektensterben,…). 

 

DI06 Es ist jedem Menschen frei zu stellen, inwieweit er an den Möglichkeiten der 

Digitalisierung – ins besonders wenn es um Erfassung persönlicher Daten geht – teilnehmen 

will. Es haben ihm im Umgang mit den staatlichem Administrationsbehörden, wie auch allen 

Einrichtungen betreffend dem Gesundheitsbereich jedenfalls keinerlei Nachteile bei 

Nichtinanspruchnahme zu entstehen. 

 

 

Kunst und Kultur  

 

dieBasis fördert Kunst und Kultur als Gegenpol zu Konsumsucht, Konformismus und 

sozialer Entfremdung. Die Kunst soll sich frei und unabhängig entwickeln können. 

Kunstnachwuchs soll gewürdigt und gefördert werden. 
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KK01 Kunst und Kultur dienen der geistigen, seelischen und körperlichen Ausgeglichenheit 

und Gesundheit. Sie sind ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gesellschaft, um sowohl 

Kreativität als auch Tradition zu leben. Wir setzen uns für den Ausbau von Kunst und Kultur 

und deren unabhängige, ideelle und finanzielle Förderung ein. 

 

KK02 dieBasis betrachtet Kunst in allen ihren Facetten als systemrelevant. Wir wollen die 

zerstörte Kulturlandschaft zu neuem Leben erwecken und setzen uns für eine sofortige 

Öffnung aller Spielstätten, Theater, Museen, für alle Menschen ein. 

 

KK03 Die Kunst- und Kulturlandschaft ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. Wir wollen die 

bestehenden Förderungen ausbauen und dabei alle Künstler, Kulturschaffenden, Kunstformen 

und Spielstätten gleichberechtigt behandeln. 

 

KK04 Staatlich finanzierte Kunst- und Kulturbetriebe sollen sich regelmäßig einer 

demokratischen, wirtschaftlichen Evaluation unterziehen. Das Budget öffentlicher 

Institutionen soll in einem gerechten Verhältnis zur Gesamtförderung aller Künstler stehen. 

 

KK05 Kunstwerke, die durch Ermächtigung, Unrecht, Gewalt oder Diebstahl in hiesige 

Sammlungen geraten sind, müssen auf Dauer zurückgegeben werden. 

 

 

Sport (130) 

 

dieBasis fördert den Sport zur Erhöhung der Gesundheit und Lebensqualität. 

 

S01 Der Sport ist eine der wichtigsten Säulen der körperlichen, geistigen und sozialen 

Gesundheit und muss daher entsprechend gefördert werden. 

 

S02 Sport wirkt menschen- und völkerverbindend sowie prägend für die Jugend. 

Sportveranstaltungen sollen abseits des hoch bezahlten Profisports stärker gefördert werden. 

 

S03 Sport muss auf allen Ebenen naturverträglich gestaltet werden, von der Produktion des 

Sportgeräts bis zur Gestaltung von Sportstätten. 

 

S04 Naherholungsräume sollen erhalten und geschützt werden. dieBasis fördert Maßnahmen, 

durch die generations-, kultur-, und sozialübergreifende Bewegungsangebote stärker genutzt 

werden. 

 

 

Wirtschaft 

 

Die Wirtschaft muss den Menschen dienen, nicht umgekehrt. Sie darf weder die 

Menschen noch die natürlichen Lebensgrundlagen ausbeuten und zerstören. Wir 

streben eine moderne Form der Sozialen Marktwirtschaft an, die Solidarität und 

Zusammenarbeit, aber auch Nachhaltigkeit und Lebensqualität verwirklicht. 

 

W01 Wir setzen uns für die Förderung von Unternehmen ein, die sich am Gemeinwohl, d.h. 

nicht nur an wirtschaftlichen, sondern auch an sozialen und ökologischen Kriterien 

orientieren. 

 

 



Seite 10 von 18 
 

W02 Wir stehen für die Förderung regionaler Produkte, Dienstleistungen und 

Wirtschaftskreisläufe, sowie für die Förderung strukturschwacher Regionen.  

 

W03 dieBasis steht für Bürokratieabbau, insbesondere bei der Zulassung und beim Betrieb 

von kleinen und mittleren Unternehmen. 

 

W04 Wir wollen eine Vereinfachung der Förderkonzepte für innovative Gründer/ 

Unternehmer.  

 

W05 Wir setzen uns für eine Förderung der niedrigen Einkommensgruppen und Kleinbetriebe 

durch steuererleichternde Maßnahmen ein. 

 

W06 Wir setzen uns für privatwirtschaftliches und selbstbestimmtes Unternehmertum ein. 

 

W07 Alle Unternehmen, die Österreich als Wirtschaftsstandort nützen, sind gleichermaßen 

wie inländische Unternehmen zu besteuern. Gleich Bedingungen für alle! 

 

W08 Nachhaltige Produkte werden durch einen niedrigen Steuersatz gefördert werden, 

gegenteiliges Wirtschaften durch einen erhöhten Steuersatz belastet. Schadwirkungen sollen 

in der Kalkulation und Gesamtkosten wahrhaft berücksichtigt werden. Keine Auslagerung 

von Kosten an Andere, die Natur oder zukünftige Generationen! 

 

W09 Wir wollen eine weltweite am Gemeinwohl orientierte Menschheits-Wirtschaft. Dazu 

setzen wir uns für faire Preise, gerechte Entlohnung ein, sowie für Aufbauhilfen bei sozial 

gerechten und umweltverträglichen Produktionsweisen in aller Welt. 

 

W10 Wir setzen uns für Neugründung an wirtschaftlich schwachen Standorten ein. 

 

W11 Bargeld muss uneingeschränkt erhalten bleiben! Bargeld ist Freiheit! 

 

 

Bauen & Wohnen 

 

Jeder Mensch hat Anrecht auf angemessenen Wohnraum. Dieser muss deshalb für alle 

leistbar sein. dieBasis steht für die Förderung eines naturnahen, sozialfördernden 

Lebensumfeldes mit einer nachhaltigen Mischung aus Wohnraum, Grün- und 

Erholungsflächen, Sport- und Veranstaltungsbereichen, Verkehrsflächen, Klein- und 

Mittelgewerbe. 

 

BW01 dieBasis steht für die Förderung von sozialem und ökologischem, der Allgemeinheit 

dienenden Wohnungsbau (z.B. Mehrgenerationenhäuser). Die Bauqualität soll im guten 

Verhältnis zur Wirtschaftlichkeit stehen.  

 

BW02 Natürliche und nachwachsende Baustoffe, wiederverwendete Bauprodukte sind zu 

bevorzugen. Die dazu gehörige, wissenschaftliche Forschung wird gefördert.  

 

BW03 Wir fördern gemeinnützigen und genossenschaftlichen Wohnungsbau.  

 

BW04 Wohnungsbaugenossenschaften sollen den Status der Gemeinnützigkeit erhalten.  

 

BW05 Insbesondere fördern wir ökologische Bauprojekte sowie Mehrgenerationenhäuser.  
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BW06 dieBasis fordert die Möglichkeit einer einfachen, kostenfreien Umwidmung von 

Gewerberäumen zu Wohnraum.  

 

BW07 Das Ziel unserer Siedlungspolitik ist eine ausgewogene Koexistenz von Menschen und 

Natur. Dazu werden in den Wohngebieten Grünflächen und Ort der Begegnung geschaffen, 

erhalten und erweitert. Die Inanspruchnahme und Versiegelung von Flächen werden reduziert 

die Renaturierung bereits versiegelter und untergenutzter Flächen wird gefördert. 

 

BW08 Wir priorisieren die Nachverdichtung innerhalb bereits besiedelter Gebiete gegenüber 

der Neuinanspruchnahme von Flächen. Wir fördern das Bauen im Bestand (Umbau, 

Modernisierungen, Sanierungen). 

 

BW09 Wir setzen uns für mehr Aufklärung und Transparenz und Einbindung der 

Bevölkerung am regionalen Raumordnungskonzept ein. 

 

BW10 Ländliche Regionen mit Strukturproblemen (zum Beispiel Abwanderung von 

Betrieben und Bevölkerung) sollen stärker gefördert werden. 

 

 

Verkehr 

 

dieBasis setzt sich für eine sukzessive Verringerung des motorisierten 

Individualverkehrs ein. Der Ausbau eines kostengünstigen, umweltverträglichen und 

verlässlichen ÖPNV (Öffentlichen Personen-Nahverkehrs) ist zu favorisieren, 

insbesondere im ländlichen Raum, und seine Ergänzung durch intelligente 

Mobilitätskonzepte wie Car-Sharing und Fahrdienste.  

 

V01 dieBasis setzt sich für den Ausbau des Streckennetzes im ÖPNV, der Rad- und 

Gehwege-Infrastruktur, sowie des Schienennetzes im Fernverkehr ein. 

 

V02 Um unnötigen Raubbau an Naturflächen entgegenzuwirken, soll die Erhaltung 

bestehender Straßen gegenüber dem Neubau von Straßen bevorzugt werden. 

 

V03 Gütertransport erfolgt bevorzugt auf der Schiene. 

 

V04 Wir sind gegen den weiteren Ausbau von Flughäfen und die Erhöhung von 

Passagierzahlen. Wir fordern, weitestgehend auf Kurzflüge zu verzichten und die realen 

Kosten auf die Flugpreise umzulegen. 

 

 

Energiewirtschaft 

 

Zur Sicherung der Energieversorgung bei gleichzeitigem Schutz unserer Umwelt bedarf 

es der Umsetzung neuer Technologien wie z,B. der Nutzung des Wasserstoffs. Wir 

wollen eine Entwicklung zur verstärkten Nutzung ökologisch nachhaltiger 

Energieformen. 

 

E01 dieBasis setzt sich für die Förderung und Ausbau alternativer, nachhaltiger und 

dezentraler Energieversorgung ein in Form von Solar-, Wind- und Wasserenergie, von 

Biomasse- und Blockheizkraftwerken und von Erdwärmenutzung.  
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E02 Wo immer möglich, soll Energie eingespart Sparmaßnahmen steuerlich begünstigt 

werden. 

 

E03 Wir sind für die Förderung, Weiterentwicklung und den Ausbau von 

Photovoltaikanlagen inkl. wirtschaftlichen und umweltfreundlichen Speichermöglichkeiten. 

 

E04 dieBasis will den sukzessiven weltweiten Ausstieg aus der Energiegewinnung aus Kohle, 

Gas und Atomkraft und ein Importverbot für Atomstrom in Österreich. 

 

E05 Wasserkraftwerke sollen für die Energieversorgung eingesetzt und ggf. zusätzlich gebaut 

werden. Auch lokale Kleinkraftwerke sollen gefördert werden. 

 

E06 Wir sind für ein Verbot von Fracking.  

 

E07 Kerosin (Flugbenzin) soll ebenso hoch besteuert werden wie Benzin. 

 

E08 Wir distanzieren uns vom Ausbau der E-mobilität unter den bisherigen Voraussetzungen 

(unökologische Batterietechnologie, Gefährlichkeit der Nutzung) 

 

E09 Wir fordern, dass sinnvolle und technologisch innovative Erfindungen realisiert werden. 

Wir fordern die Nutzung bislang versperrter, weggekaufter, verbotene Patente und Produkte 

(Hanf)! (Magnetmotoren, Wasserstoffmethoden, Neutrinoumwandlung freie Energie, 

Sterlingmotor CO² bei 30° Ausdehnung auf das 100fache Volumen kinetische Energie) 

 

 

Umwelt & Naturschutz 

 

dieBasis legt einen Fokus auf nachhaltige Umweltpolitik, die unsere Lebensgrundlagen 

sichert, sowie natürliche Ressourcen schützt (Wasser, Luft, Böden, Flora und Fauna). 

Wir unterstützen biologische-ökologische Nachhaltigkeit in den Bereichen Produktion, 

Wirtschaft, Handel und Verkehr. Die damit einhergehenden Maßnahmen sollen von 

unabhängigen Gremien bezüglich ihrer Auswirkungen auf mehrere Generationen 

geprüft werden. Klare und einfache Strukturen sollen die Umsetzung dieser 

Maßnahmen erleichtern. 

 

UN01 Eingriffe in die Natur, wie z.B. der Bau von Windkraftanlagen, Liftanlagen und 

Staudämmen sowie die Gewinnung von Rohstoffen dürfen nur unter ökologisch vertretbaren 

Gesichtspunkten vorgenommen werden. 

 

UN02 Wir setzen uns für Abfallvermeidung, Energie und Ressourceneinsparung und 

nachhaltiges Wirtschaften ein. Wir setzen uns für die Aufklärung der Menschen über die 

Kreisläufe, Wechselwirkungen und Zusammenhänge der Natur ein. Abfall muss 

wiederverwertbar oder kompostierbar sein. Verbot von Mülltourismus. 

 

UN03 dieBasis setzt sich für länderübergreifende Konzepte und Lösungen im wirksamen 

Umwelt- und Naturschutz ein (kein „Politogener Klimawandel“).   

 

 

UN04 dieBasis setzt sich für die sinnvolle Renaturierung von Wasserläufen ein 

 

UN05 Wir setzen uns für die Reduktion des Fleischkonsums zum Schutz der Umwelt ein. 
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UN06 Wir fordern die sukzessive Reduktion sämtlicher Pestizide wie Fungizide, Herbizide 

(zB Glysophat), Insektizide (z.B. Neonicotinoide) und künstlicher Düngemittel. Natürliche 

Alternativen sollen vermehrt zum Einsatz gebracht werden. 

 

UN07 Wir stehen für ein absolutes Verbot der Ausbringung von umwelt- und 

gesundheitsschädlichen Stoffen im Flugverkehr, sowie die Beeinflussung des Wetters durch 

Geoengeneering. 

 

UN08 Wir stehen für ein vollständiges Umdenken im Umdenken mit Tieren, in Bezug auf 

Massentierhaltung, Schlachtung, Tierversuche und unnötigen Tiertransport. 

 

 

Ernährung & Landwirtschaft 

 

dieBasis steht für Umwelt- und Tierschutz, für artgerechte Tierhaltung sowie für die 

schrittweise Umstellung der Land- und Forstwirtschaft auf nachhaltigen, ökologischen, 

biologischen Landbau, der in regionale Vermarktungsstrukturen eingebunden ist und 

faire Preise ermöglicht. Zurück zur Natürlichkeit! 

 

EL01 Wir forcieren eine ökologische Land- und Forstwirtschaft mit genetisch unveränderten 

Produkten. Dazu fördern wir neue landwirtschaftliche Konzepte wie Solidarische 

Landwirtschaft (Solawi), Agroforst, Permakultur, Urban und Vertical Gardening, 

Gemeinschaftsgärten, etc., sowie entsprechende Forschung. Wir sind für den Erhalt von 

bestehenden Ackerflächen, einer großen Artenvielfalt sowie alter Sorten und Tierrassen, 

 

EL02 Wir fördern dezentrale und regionale Lösungen. Wir wollen fairen Handel und eine 

Machtbegrenzung im Lebensmittelhandel statt internationaler Freihandelsabkommen wie 

TTIP, CETA, MERCOSUR, u.a. 

 

EL03 dieBasis fördert den Einsatz samenfester und regional angepasster Sorten sowie den 

Erhalt von alten Kultursorten. Keine Abhängigkeiten von Großkonzernen. 

 

EL04 Wir erkennen Tiere als fühlende Wesen an und behandeln sie mit Respekt. Wir setzen 

uns für artgerechte Züchtungs- und Haltungsverfahren, den Erhalt alter Nutztierrassen sowie 

für die Abschaffung der Massentierhaltung ein. 

 

EL05 Transporte von lebenden Tieren über weite Strecken (mehr als 100km) lehnen wir ab. 

 

EL06 Wir wollen freien Zugang zu Saatgut ohne Lizenz- und Nachbaugebühren sowie ein 

Verbot von „Terminator-Saatgut“. 

 

EL07 Wir wollen keine gentechnisch veränderten Organismen in der Landwirtschaft (auch 

nicht durch neue Verfahren wie CRISPR-Genschere). 

 

EL08 Patente auf Pflanzen und Tiere sowie auf andere natürliche Ressourcen lehnen wir ab. 

 

EL09 Wir fordern die Abschaffung der EU-Vorgaben zu Aussehen, Form und Gewicht von 

agrarischen Lebensmitteln. Verwendung statt Verschwendung! 

 

EL10 dieBasis setzt sich für einen Verzicht auf Totalherbizide und Neonikotinoide ein und 

stete Erhöhung einer Pestizidabgabe sowie die Besteuerung von mineralischem Dünger.  
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Infrastruktur & Digitalisierung 

 

Das öffentliche Bildungs- und Gesundheitswesen, der öffentliche Nah- und Fernverkehr, 

die Energieversorgung (Strom, Gas, Wasser, Treibstoff), Post, Telekommunikation und 

Internetzugang, natürliche Ressourcen sowie der kommunale Wohnungsbau dienen 

dem Gemeinwohl und sollen grundsätzlich in öffentlicher Hand sein. In diesen 

Bereichen soll es keine privatwirtschaftliche Gewinnerzielung und keinen Missbrauch 

von technischen Monopolstellungen geben. Der österr. Rechnungshof soll mit 

Kompetenzen ausgestattet werden, die es ermöglichen, bei Misswirtschaft 

Sanktionierungsmöglichkeiten vorzusehen. 

 

dieBasis steht für eine Digitalethik, welche die Freiheit, Menschenwürde und 

Verbesserung der Lebensqualität der einzelnen Menschen und der Gesellschaft in den 

Mittelpunkt stellt und langfristig sichert. Technischer Fortschritt soll der gesamten 

Gesellschaft“ dienen und nicht dazu eingesetzt werden, Menschen zu übervorteilen, zu 

unterdrücken, zu zensieren, zu steuern, zu kontrollieren, zu schädigen usw. Digitale 

Transparenz der Bürger widerspricht unseren gesellschaftlichen Werten, dieBasis steht 

für Selbstbestimmung im Bereich der Digitalisierung – Recht auf analoges Leben! 

 

ID01 Wir unterstützen das Gaia-X Projekt für digitale Souveränität durch eine sichere selbst 

kontrollierte IT-Infrastruktur für Europa und lehnen die Integration von amerikanischen und 

chinesischen Konzernen in das Gaia-X Projekt ab. 

 

ID02 Wir setzen uns für eine unabhängige Review- und Zertifizierungsstelle für 

Datensicherheit, Software und Hardware ein, auch bezüglich des "Internets der Dinge". 

 

ID03 Wir lehnen soziale Bewertungssysteme entschieden ab (Social Scoring, Social Credit 

System). Die Bürger sollen frei, selbstbestimmt und selbstverantwortlich bleiben. 

 

ID04 Wir lehnen ebenso im Körper verankerte digitale Identifikation oder Speicherung, auch 

nicht für Zugangs-/Schließsysteme oder für einen Pass/Personalausweis ab. 

 

ID05 Wir fordern freien Zugang zum Internet und seinen Informationsquellen für jeden 

Bürger, d.h. den Ausbau des schnellen Internets für jeden Haushalt unter Berücksichtigung 

des gesundheitlichen Gemeinwohles. Glasfaserausbau statt gefährlicher 5G Strahlung! Zensur 

darf jedoch nicht stattfinden. 

 

ID06 Auch für Künstliche Intelligenz (KI, AI) und Robotik gilt: das Gemeinwohl und 

gesellschaftlich-ethische Werte stehen über der technischen Machbarkeit. 

 

ID07 Wir sind für sind für langfristig verwendbare, reparierbare und/oder wiederverwertbare 

Produkte. 

 

ID08 Der von den global agierenden Internetplatformen (wie zB google, facebook, amazone, 

zerlando) forcierte Konsum gehört an das österreichische Steuermodell angepasst. 

Siehe Wirtschaft WW07 

 

ID09 dieBasis fordert eine Verlegung der WLAN-Trägerfrequenz von derzeit 2,4 GHz auf 

eine lebensfreundliche Alternative-Frequenz. 
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Tierschutz 

 

dieBasis steht für Umwelt- und Tierschutz, für artgerechte Tierhaltung. 

 

T01 Wir setzen uns für die strikte Eindämmung von Tierversuchen und für ihren Ersatz durch 

tierversuchsfreie Methoden ein. 

 

T02 Tiere sind fühlende Wesen und wir behandeln sie mit Respekt – daher sollen artgerechte 

Züchtungs- und Haltungsverfahren selbstverständlich und Massentierhaltung verboten sein. 

 

T03 Massentransporte von lebenden Tieren über weite Strecken (mehr als 100 km) lehnen wir 

ab. 

 

 

Basisdemokratie (160) 

 

dieBasis steht für den konsequenten Einsatz von echten basisdemokratischen 

Werkzeugen unter Ausschluss jeglicher Manipulationsmöglichkeit auf allen Ebenen der 

Politik. Hierzu zählen Volksbefragungen, Volksbegehren und Volksentscheide, der 

Einsatz von durch Losverfahren bestimmten Bürgerräten, sowie Verfahren zur 

konsensorientierten Entscheidungsfindung. Gelebte Demokratie statt leerer Warte! 

 

BD01 dieBasis ist ein basisdemokratisches Versöhnungsangebot für einen echten Diskurs und 

für die Teilhabe an politischen Entscheidungen. dieBasis macht allen Menschen ein Angebot 

zur Mitwirkung und Zusammenarbeit. 

 

BD02 Wir sehen es als unsere wichtigste politische Aufgabe an, die Basisdemokratie in 

unserem politischen System zu etablieren und zu stärken. 

 

BD03 Wir verbreiten "Systemisches Konsensieren" als konsensorientierte Methode der 

Entscheidungsfindung und entwickeln einen softwaregestützten Prozess mit abgesicherter 

Internettechnologie für interaktive politische Willensbildung. Außerdem fördern wir 

Maßnahmen der politischen Bildung im Sinne der Basisdemokratie. 

 

BD04 Wir forcieren neue Methoden der Entscheidungsfindung wie „Systemisches 

Konsensieren“ und fördern Bildung im Sinne der Basisdemokratie. Wir setzen uns für einen 

softwaregeschützten Prozess mit abgesicherter Internettechnologie für interaktive politische 

Willensbildung ohne Möglichkeit zur Wahlmanipulation ein. 

 

BD05 Die Einführung neuer Gesetze und die Abänderung bestehender Gesetze soll durch 

Volksbegehren und Volksabstimmungen innerhalb einer zu bestimmenden Frist geändert oder 

gestoppt werden. 

 

BD06 Volksabstimmungen sind unmittelbar rechtlich bindend. Sobald mindestens 25% der 

Bevölkerung mittels Volksbegehren eine Neuregelung oder Änderung eines Gesetzes 

verlangt, muss eine Volksabstimmung erfolgen. (Michael: braucht es bei einer 2/3 Mehrheit 

dazu eine Verfassungsänderung) 

BD07 Wir fordern, dass Änderungen der Verfassung sowie der Beitritt oder Austritt aus 

internationalen Organisationen obligatorisch durch Volksentscheide bestätigt werden müssen. 

(Michael: braucht es bei einer 2/3 Mehrheit dazu eine Verfassungsänderung) 
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BD08 Gesetze, die Grundrechte einschränken, müssen durch das Verfassungsgericht geprüft 

und durch Volksentscheid bestätigt werden. 

 

BD09 Die Hürden für Volksbegehren und Volksentscheide müssen mit realistisch zu 

erreichenden Eingangsschwellen versehen werden. 

 

BD10 Für die Durchführung von Volksabstimmungen müssen umfassende und neutrale 

Informationen der Bevölkerung und gleichwertige Medienpräsenz für die unterschiedlichen 

Sichtweise gewährleistet sein. Offenlegung von Lobbyismus! 

 

BD11 Spenden, die an Volksinitiativen fließen, müssen veröffentlicht werden, damit klar 

wird, welche Interessen hinter einer Initiative stehen. 

 

BD12 In der Phase zwischen Volksbegehren und Volksentscheid müssen durch umfassende 

Informationen eine breite gesellschaftliche Debatte des Themas und der Lösungsansätze 

durch unabhängige Medien sichergestellt werden. Diese Phase beinhaltet die systematische 

Sammlung von gesicherten Fakten und Zusammenhängen sowie von Pro- und Kontra-

Argumenten. Als Ergebnis sollte ein Dokument mit Kommentaren zu den 

Lösungsvorschlägen entstehen, dass auch weitere Abstimmungsvorschläge enthalten kann. 

 

 

Gewaltenteilung & Machtbegrenzung (161) 

 

dieBasis steht für Begrenzung der Macht von staatlicher Obrigkeit, von Regierung, 

Behörden und Verwaltung, verlangt die regelmäßige Einbeziehung der Bevölkerung in 

wesentliche Entscheidungen und fordert die klare Trennung zwischen den drei 

Gewalten:  

• Judikative (Rechtsprechung) 

• Legislative (Gesetzgebung, Parlament) 

• Exekutive (Regierung, Behörden, Verwaltung, Polizei).  

Die drei Ebenen müssen voneinander unabhängig, die Legislative basisdemokratisch 

legitimiert und kontrollierbar sein. 

 

GM01 Wir fordern die vollständige Unabhängigkeit der Justiz. Es darf keine Einflussnahme 

von Legislative und Exekutive auf die Auswahl und Beförderung von Richtern und 

Staatsanwälten geben. Ebenso wie Richter dürfen auch Staatsanwälte auf keinen Fall in ihrer 

Tätigkeit weisungsgebunden sein, um auch bei Verfehlungen des Staates, seiner Organe und 

Mandatsträger ohne Intervention der Exekutive ermitteln und anklagen zu können. 

 

GM02 Die Justiz muss finanziell unabhängig vom Staat sein. Dazu fordern wir die 

Einrichtung eines Fonds zur Finanzierung der Justiz, auf den der Staat keinen Zugriff hat. 

 

GM03 Die Ernennung der Höchstrichter soll ausschließlich per Volksabstimmung erfolgen. 

Eine Abwahl und Entlassung von Richtern und Staatsanwälten ist auf demselben Weg 

möglich. 

 

GM04 Oberste Bundes- und Landesrichter sowie Staatsanwälte werden aus der Justiz 

vorgeschlagen und von den Bürgern per Volksabstimmung oder durch temporäre 

Bürgerparlamente bestätigt. Eine Abwahl und Entlassung der Richter und Staatsanwälte ist 

auf demselben Weg möglich. 
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GM05 Richter und Staatsanwälte dürfen nicht Mitglied einer Partei sein. 

 

GM06 Richter, insbesondere in Verfassungs- und Verwaltungsgerichten, dürfen nicht über 

Behörden urteilen, in denen sie früher tätig gewesen sind. 

 

GM07 Wir wollen die Möglichkeit zur direkten Wahl fachlich qualifizierter Kandidaten für 

hohe Funktionen wie Schulleiter oder Universitätsrektor durch die Bevölkerung. 

 

GM08 Um die Unabhängigkeit der Legislative von der Exekutive zu garantieren, fordert 

dieBasis eine Trennung von Amt und Mandat. Regierungsvertreter dürfen kein 

Parlamentsmandat innehaben. 

 

 

Abgeordneten der dieBasis (162) 

 

Abgeordnete und Mandatsträger müssen als parlamentarische Vertreter ausschließlich 

den basisdemokratischen Willen des Volkes in Gesetze umsetzen. Dabei dürfen sie nicht 

ihren persönlichen oder den Interessen von Lobbygruppen folgen. dieBasis steht für eine 

strenge Kontrolle der Arbeit der Abgeordneten durch die Bürger. 

 

A01 dieBasis fordert die direkte Wahl sowie die Möglichkeit zur Abwahl von Mandatsträgern 

auf allen politischen Ebenen. Mandatsträger sollen jederzeit durch Antragswesen per 

Volksbegehren und Volksentscheid abgewählt werden können. 

 

A02 dieBasis fordert die Begrenzung sämtlicher politischer Mandate auf Bundes- und 

Landesebene auf zwei Amtsperioden. 

 

A03 Ein Bürgerrat, der zufallsgeneriert wird, soll die Arbeit der gewählten Abgeordneten 

inhaltlich anregen und reflektierend begleiten. 

 

A04 Wir fordern die Einrichtung eines Beteiligungsportals der Bundesregierung und des 

Nationalrates, damit Bürger Kommentare und Bewertungen zu aktuellen Gesetzentwürfen 

und anderen wichtigen politischen Vorhaben abgeben können. Die Beiträge der Bürger sind in 

der Gesetzgebung zu berücksichtigen, ihre Ablehnung ist zu begründen. 

 

A05 Wir fordern die vollständige Transparenz aller Einkünfte von Mandatsträgern und deren 

wirtschaftlichen Verflechtungen. 

 

A06 dieBasis fordert strengere Compliance-Regeln für Abgeordnete, u.a. das Verbot der 

Annahme von Geschenken und Geldern. 

 

A07 Abgeordnete sollen von Abstimmungen und Ausschüssen ausgeschlossen werden, falls 

sich Interessenkonflikte ergeben. 

 

A08 dieBasis fordert eine Verschärfung und Präzisierung der Gesetzeslage, um die 

Verfolgung von Mandatsträgerbestechung zu ermöglichen. 

 

A09 Wir fordern die Einrichtung langer Karenzzeiten zur Verhinderung von 

"DrehtürKarrieren" durch Wechsel zwischen Regierung und Unternehmen.  
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A10 dieBasis will eine Verschärfung der Amtshaftung für Politiker und Amtsträger bei grob 

fahrlässigen oder vorsätzlichen Verstößen gegen die Rechtsordnung. 

 

A11 Das Einkommen als Abgeordneter oder Regierungsmitglied ist in das allgemeine 

Pensionssystem einzurechnen. Keine Ruhegehälter und Sonderpensionen. 


